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Zum Geleite!

Wer jeftt die vom Kriege heimgesuchten Länder Europas
durchzieht, durch die zerstörten Städte und Dörfer wandert,
mit den Menschen spricht, auf deren Antlib die Spuren des

Krieges unauslöschlich eingeprägt sind, wer das Gespenst
des Hungers und den Mangel an Kleidern aus nächster Nähe
miterlebt, der kehrt mit einem Schauer in sein liebes Heimatland,

in die Schweiz zurück. — Und er denkt mit Entsefien
daran, dass Not und Elend diesen Winter noch viele Opfer
fordern.

Das Vertrauen der Völker ist weit davon entfernt, an
seinen alten Plaft von ehedem zurückzukehren. Die dunklen
Gewitterwolken, die sich über einigen Ländern Europas
zusammenziehen, lassen uns nichts Gutes ahnen.

Wie glücklich wir in unserem Lande sind, wo Ordnung,
Friede und Eintracht herrschen, vermag nur zu schälen, wer
die gegenwärtigen Verhältnisse anderer Länder mit denen

unseres Vaterlandes vergleichen kann. Unwillkürlich drängt
sich der Gedanke auf, dass wir nicht genug tun können,
unser Land vor dem Unglück zu bewahren.

Aus der Geschichte unserer Vorfahren lernen, mutig in
die Zukunft blicken, den Anforderungen der neuen Zeit
sich nicht verschliessen, die Heimat lieben und ihr dienen,
das dürfte des Heimatfreundes Wegweiser sein.

In diesen Dienst stellt sich die Heimatkunde des Wiggertales,

von der wir Ihnen das neue Heft übergeben.

Wikon, Bettag 1947

Jos. Hunkeler
Obmann der H. V. W.
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